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M ^ Intelligenz-Blatt zur Laibacher Zeitung N«" 4.
^ M Freytaq, den n . Jänner 1621.

s MeteorologlscheBeobachtungenzuLaibach. !

B a r o m e t e r . l T h e r m o m e t e r . W i t t e r u n g . l

Monath. Früh. , M i t t ^ A v e n d s i Früh'."z" M i t t . 'mbend ^ ü h Mit tags Abends '

Z. j L. l Z . j L . j Z.>L. ^ M k K ^ W 7 ! K . j W . bis 9 Uhr. ^bis Z Uhr. bis 9 Uhr

!Jänner 2 27 8,2^ 27 l 7,6«27 7, H ' l — n — 0 — Nebel. wol«'. ^ Nebel.
3 27 7,4 2? 6,0! 27 8,0 0 — — » — , ' wölk. . molk. / wölk. ,
^ 27 6,9 27 5,4' 27 5)6 0 — —^ 1 — ,ti t rüb. Schnee wölk. I
5 Z7 ^,8 27 4,8/27 4,4 c> — — , 3 — » wölk. wol?. , schön,
ß 27 ^,4 27 4,9^ 27 5,7 — 1 — 2 ' — 1 Schnee Schnee Schnee
7 27 6,Ü 27 7,4! 27 9,5 — » — 3, -^ 1 Schuec Schnee trüb.

27 U,o 27 «,«'27 7,Z 0 — — 2^ 0 — I 3chnce Nüb. Schnee ^

Gubernial-Verlautbarungen.
Z. 18. B e k a n n t m a c h u n g . aä Nr . 17071.

<2) Zur Besetzung der erledigten Kreis - Ingenieurs Stelle zu Roueredo , mit
welcher ein jahrlicher Gehalt von 65o ft. E. M W. W. verbunden ist, wird hie-

' mit der Concurs mit dem Beysatze ausgeschrieben, daß alle diejenigen/ welche die^
se Stelle zu erhalten wünschen, ihre Gesuche bis 25. Jänner k. I . bey der k. k.
Provmual-Bau-Direction dahier einzureihen, und sich hierin mtt den legalen
Documenten über ihre technischen Kenntnisse, ihre Berufsstudien, ihre bisheri-
gen Dienstleistungen/ihr Alter, Stand, Sprachkenntnisse und Sittlichkeit aus-
zuweisen haben.

K. K. Landes- Gubermum vcn Tirol und Vorarlberg.
Innsbruck den 20. December i ü ^ i .

Joseph v .Tha le r ,
k. k. Gubernial-Rath.

Z. !2 io. V e r l a u t b a r u n g « Nr . ! ^ j / ^ .
Wegen Besetzung einer Amtsschreiberstelle bey dem k. k. Cameral-Zahl-

amte zu Lülbach. (3)
Bey dem hiesigen k. k. Cameral-Zahlamte lst eine Amtsschreibersiclle mildem

Gehalte jahrlicher I 0 0 fl. in Erledigung gekommen.
Derjenige, welclser diese Stelle zu erhalten wünscht, hat sich der mit den

hohen Hsfkammerdecreten vom 3. Septe.nber und >-. December 1619, Zahl
^ 7 3 / ^ 5 6 6 und 5 2 8 ^ 1 9 2 7 vorgeschriebenen P'-üfung zu unterztchen, u--d

- fein mit den darin geforderten. Bewnscn über Studien, blsherige al l f t^.g:
^ Dienstleistung, Al ter , Sprachkenntmsse und CauNonsfahigkeit documc»n,rtö5,

an diese Landesstelle lautendes, Gesuch binnen 3 Wochen unmittelbar bey dem
Eameralzahlamte zu überreichen.

Wom k. k. illyr. Vub . Laibach am 29. Decem'er 1821.
Lorenz v. K a i s e r ,

- k. k. Gubernial-Secre.är.
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H. ^2d3. Concurs? Verlautbarung N r . 1820.
für die erledigte Dlstnctsarzten - Stelle zu Capporetto (Karkreyt) im Küstenland?.

( I ) Die hohe Hofcanzlcy hat, vermög Note des küstenland'schm Gubernnnns
V5m i ^ . d. M . , unterm 26. November g. o. ,Z. Z56o2, anzuovwcn geruhet, daß
ein neuerlicher Concurs für die erledigte Districtsarztenstclle zu Eappsrctto (Kar-
freyy, mit welcher nn Gehalt jahrl. 400 fl. verbundmist, eröffnet werde. Es
haben demnach Diejenigen, welche diese Stelle zu erhalten wünschen? ihre ^teß-
faüigen Gesuche, in welchen unter den erforderlichen Documenten nebst den zu-
rückgelegten Stud ien, "die Kenntniß der deutschen, illyrischen und italienischen
Sprache nachgewiesen werden muß, bls Ende Hornung 1822 bep 0«m k. k. kü-
ficnlandischen Gubernium :n Tricst einzureichen.

Vom k. k. Gub. Laibach am 26. December 182:.
^ Joseph v. A z u l a , k. k. Gubernial-Secretar.

N r . 1202. Concurs-Verlautbarung. l,ä 6li>'. N r . 16926.
(3) Für die Gehülfenstelle an der k. k. Knabenhauptschule zu l>,^5ni piuota,

mit dem Gehalte jahrlicher 260 fi. aus dem Schulfoi^de, wird der Concurs bis
Mitte Hcrnung 1,3^2 mit dem Bemerken hiemit ausgeschrtcben, dclß die allfalli-
gen Bittwerber ihre eigenhändig geschriebenen Bittgesuche hierorts einzureichen,
und sich in denselben über ihre Lehrfahigkeit mit dem pädagogischen' Zeugnisse,
dann zugleich über ihr A l ter , Vater land, Stand, allfalllge Studien l.«nd ge-
leistete Dienste, Religion, Kenntniß der deutschen und italienischen Pprache, und
Moralität mit glaubwürdigen Documenten auszuweisen habcn.

'" ' ' W o m k. k. küstenlandlschen Gub. Triest den 2a. December 1L21.

Z. 1. Concurs-Verlautbarung. N r . 17014.
zur Wiederbesetzung einer erledigten hierortigen Gubernial-Hauskncchten-Stelle.

(.Z) Bey dieser Landesstelle ist der Dicnstposten eines Gubernial-Hausknechts
in Erledigung gekommen, mit welchem, nebst der Leibes-Montnr, ein jährlicher
Gehalt von, 160 fi. M . M . verbunden ist. - — -

Jene, welche sich um diesen Dienstposten, der'einen Mann von einem star-
ken und gesunden Körperbau erfordert, zu bewerben gedenken und sich hiezu fä-
hig glauben, haben ihre gehörig belegten Gesuche bts 12. Februar 1822 bey die-
ser Landesstelle einzureichen; wobey nur noch bemerket w i rd , daß vorzüglich auf
jene Individuen der Bedacht werde genommen werden, welchZ sich nebst der vor-
erwähnten körperlichen Eigenschaft auszuweisen vermögen, daß sie des Lesens
und Schreibens, dann der deutschen und krainerischen Sprache kündig sind.

Von dem k. k. illyr. Gub. in Laibach den 29. December 1821.
' Bened ic t M a n s u e t v. Fradeneck, k. k. Gub. Secretar.

Kreisälntlicke Verlautbarungen^
Z. 3. K u n d m a c h u n g . N r . 10604.

(3) Bey der Pfarr S t . Peter bey Laibach sind mehrere Baugebrechcn an
den Wirthschafts-Gebäuden erhoben, und die Herstellung derselben ist mit hoher
Gub. Verordnung vom iZ. d. M . , N r . 1617H genehmiget worden.



Die Herstellung dieser Vaugebrechenwird nach Anordnung des hohen Gubern.
im Wege der öffentlichen Versteigerung den Mmdestfordernden überlassen werden.

Die bey dieser Herstellung erforderlichen Arbeiten bestehen in der Maurer-
Arbeit mit dem pralimmirten Betrage von . ' . v ^< ,̂ , 116 fi. Z2 1̂ 4 kr.
I n der Zimmermanna-'Arbeit mit . . . . .. . 63 st. 20 1)4 kr.
I n der Tischler-Arbeit mit . . . . . . 20 fi. ^0 — kr.
I n der Schloffer-A^bett mit . . . ^ , : . 16 fi. äo — kr.
I n der Glaler-A beit mit . . . . . 2 fi. 45 — kr.

Dann in Lieferung der Maurer-Materiale, wofür
der Betrag von . 261 fi. 33 — kr.

und des Z i nmermanns - Material?/ wofür der
Betrag von . . 187 fi. Z5 3^4 kr.

und cndlich in der Hand- und Zugarbeit, wofür
der Betrag von « . . . . . « « 246 fi. ĉ» 1̂ 2 kr.
praliminirt ist. ^ ^ .̂

Hieoon werden die Aeferungslustiaen mit dem Beysatze verständiget, daß
die di.ßfaU'ge Versteigerung den 21. Jänner 2822, Vormittags um 9 Uhr, bey
dem k. k. Kreibamte abgehalten werde, wozu dieselben zu erscheinen hiemit ein-
geladen werden. Kreikamt Laibach am 27. December 1L21.

3 -2 . C-ncurs-Eröffnung. ^ N r . i o3 i3 .
(3) Durch die Anstellung des Johann Poufche, als Btadt-Wundarzt in

Fium?, ist die Wundärzten Stelle in den Bergwerken Eisnern, des Bezirks Laak,
mit einem sixen Gehalt von jährlichen i5c> st. E. M . m Erledlgung gekommen.
Der dlcfe I tel le zu nh.üten wünscht, hat sein mit hem chyrurglschen Diplom
und Atoralttats-Zeug^.iß gehörig motwirtes Bittgesuch bey dem hiesigen k. k.
Krewamt bis i5 . Hormmg 1822 einzureichen.

Krcisamt ^'>«" b am 19 Dec.'mber 1821.

Sladt- und landrechtliche Verlautbarungen.
Z. 17. Nr . 6967.

(2) Von den k. k. S t a d t - u n d Landrechte in Kra'm wird den Erben der Msabeth
S^.nr 'n, ^u d >,-'N "b.« 1 tcn auf dem zu ^aib^ch in der deutschen Gasse sub Consc. N r .
»W. vor^'.n 3 ^ , qel,'.->cn.'n, d>m Matbias Maidttsch gehörten Haufc ein Capital ron
»4^5 ?>. 5 2l^ kc> l lt.l 'uli '-r ^af t t t , erinnert: es habe D r .
Michael ^ t e . ^^,ie, .1!'^ M t t k i as M^buschiscker (5oncursm.isseoertleter, um Verständi-
gung de 5'l!-e-> nb '̂r >>n .lusg'!'t-och>,'nen M^tblas M.nditsl'ischcn, Concurs gebethen.

Da dl s.,n '>cr'vic d, r 'Ofc d.̂ s Auf nto-üs der gedachten Elisabeth Skottimschen
Erben a l ^ t l - n i t î 't - nn^ da sie m llcicht aus dcn k. k. Orblanden abwesend sind, so
bat m n , ^u tdt^r ^ - ' t r em >.g un) auf lhr^ Gefahr und Unkosten den Dr . Andre

' Xav. N.pcs^'!; üs ^ur>tor ccstcilt. Die Elisavcth Skottinischcn Erben werden dessen
dur d . ^ ' i . " ' - i N.', K<>cte zu dem ^5nde erinnert, damlt sie allenfalls zu rechter Zeit
selbst ersch'l.!-'" , o^cr invrlsb.'., rcm best'mm^cn Vertreter i^re Rechtsbehelfe an die
h nd q en , 0' '^ auä) sich sclb>t enl-n andern Sachwalter zu bestellen und diesem Ge«
rchte . l a ^ n ^ i t zu machcn, uao üdcrhaupt in d»c rechtlichen ordnungsmäßigen ^Üege
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einzuschreiten wissen mögen, die sie zur Erlangung ihres vermeintlichen Rechtes dien«
s^m finden würden; insbesondere da sie sich die Ms ihrer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst beyzumcssen haben werden.

^aidaa) am 10. December »62,. '

Vermlw tc Verlautbarungen.
Z. ,6. V o r r u f u n g s . G d i c t . (2)

Von der Bszirksobrigkeit Staatsherrsck^st Landftraß werden nachbenannte Rekru-
Urungs» und Rescrvestüchtlinge, als:

N a h m e n . ^ Gebult^crt. ^ Pfarr.

Rekrutirungs ^ Flüchtlinge.

Matthäus Gorrcnz 26 S t . Maraln 2 Gr. Barthelmä
- Johann Simoncschitsch 25 Michou »7 dto.

Georg Sagorz 27 Sella Ober 10 dto.
Joseph Iurqalttsch 2» Grüble 2 dto.
M a r t i n Kuchar , 22 Vcrboutz 3 dto.
Ios.ph Thomsche 22 Dobenu ? Tsckatesch
M a r t i n Skofflanz 26 Koritno »3 GroßdcNina
Mart in Trampet 26 Zieudorf 6 dto.
Johann Kette 55 Pomgur 17 dto.
Anton Iurschitz 26 Iablanih 2 heil. Krcutz
Anton Wositsch 27 DoN 6 dto.
Martin Daulovitsch 2i Vimverch 2 dto.
Jacob Rudmann 3« Dobbe tl> Landstraß
Franz Peutz 25 dto. »5 010.
Georg GoNobitsch 24 Gradatz 5 heil. Kreutz

Reserve - Flüchtlinge,

Joseph Butschitsch 21 Mladie 3 heil. Krcutz
Mathias Sagorz 25 Michou 6 S t Barthclmä
Michael Rathovitsch 23 Rakcunig 2 drv.
Michael Vcrbitsch 26 Dobraoa 5 Landstraß
Joseph Matkovitsch , 29 Brejic 16 Grcsidollina
Gcorg Blsiak 22 Großdollina 6 dto.

aufgefordert, sich binnen einem Jahre, vom heuti.qcn Tage a n , zu dieser Bezirksobrig-
keit p.rsönlich zu stellen und über ihr Entweichen zu rechtfertigen, N'idri.gc'ns gcgcn die-
selben, nach Vorschrift des Auswanderung5palents dd. »o, August 1764/verfahren ivcr-
den wird. Beziitsobrigreit Staatsherrschaft Lcindstraß am 5. Dcc. ,62».

Z . 4. ' " " " Feilbiethungs" Gdict (2)
Bon dem Bezirksgerichte der Staatsherrschaft Rupcrtsbcf wird hiermir bekannt ge.

mackt: Es scy auf Anlangen des Anton Derganz, von Neustadll, wegen, laut gerichtli-
chem Vergleich vom 8. May 'U21, schuldigen i 4 ft> 22 kr. c. 8 .0 . , in di? errcutive Feil-
bietbuna dcs, dem Beklagten Georg Lampe gehörigen, gerichtlich auf 25o ft. geschätzten



Hauses sammt Acker in Rattefch, gewMiget, und zur Vornahme derselben der Tag auf
den 3 l . Jänner, 28. Februar und' 28. März 1622, jederzeit Vormi t tag 9Uor> ul die-
ser Amtscanzlev mit dem Anbange besummt wordcn, dvch,wenn 0tt . .r,(mnt ckca-
lität neder bey der cr'ten noch zwertcnFcittlethungst..qsc.ßung um ccu ^ckoßl°na.swctth
oder darüber an Mann gebracht werden sollte, solche dey dcr dritt.nu^c lehlrn Bastei«
gcrung auch unter dem Ausruftprcise hindan gegeben würde. Die dicßfäliigen ^«cita»
tionsbedingnisse tonnen täqlich bey dem g^ftttigt.'n B>z''itKgcrichte eingesehcn wclc,.n<

Bezirrvg<richt Äupertshof am 2 , . Oecembcr 182».

Z . 5. ^cilbier^unas.^N'lct. («
Von de n Bezirksgerichte der Staatsherrschaft Rupertshofwird hiermit ockannt ae«

macht: W sey auf Anlangen des Anton Drrganz, von Neustattl, rccgcn, laut gcricht«
l i em Vergleiche vom 7. December ,8 ,9, schusri^-n 65 ft. ^ -. . , in die cxecutir. Fcil<
biet>iung dcr, dem beklagten Franz Welle, von Pottcndorf, gehörigen, gcrichtlich aut 270
fi. g.schätzten 3^3 Kaufrechlshube, ncdst Wehn. und Wirtbftl'aft^gcl.'äu^cn, g^wilüg.t,
U!,d v r Vornahme derselben der Tag auf den 3». Iänncr , 26 Februar und 26. März
z«22, jederzeit Vormittags 9 Uhr, in dus.r Ain.scanzl-y mit t^m Anhänge bestimmt
worden, daß, wenn olese Realität weder i.̂ y der ersten oder zweyicn Fcllt.lcthungstag«
saMn^ um den Schäßn'.rr!) oder darüber an Mann gebracht wc.00,1 sollte, solche bey
der drttten und letzten Versteigerung c>uch unter dem Ausrufspriis hlndan gegeben wcr-
den wurde. Die diehfälligcn Licltattonöbeoingnisse können täglich bcy dcm gcfcctigten
Bzirkögcrickitc eingeschen werden.

B. zirf^y ric! t Rupcrr^hof am'16. December 1621. '

3 6- ' Feildietbuln.s Odict. ^ (2)
Von dcm Bezirksgerichte der Sraatähcrrsckaft Rupcrtshof wird hiermit bckamit ge«

macht: Gs sey auf Anlangen der Apollonia Hrov2tltsch, von Verch bey Dolsch, wcgcn,
l^ut qcndllich.m Vergleiche vom 4. April 1619, schuldigen 56 fl. »7 kr. >..-- 0. . in die
executive ss.»lbiethung der, dem Beklagten Marr in W.'.nitsci), von Vcrcl) bey Dolsck, ge°
hörigen, gerichtlich auf354 ft. ,qeiV ätzten ,i3 Kaufrechtshube, nebst Wohn- und Wir th-
säaftsgcbäuden geroilllget, und zur Vornähme derselben d^r Tag auf den 3, . Jänner,
26. Februar uud'28. März 1622, jcderzek Vormittags^ Uhr, in dicser Amtscanzley mit
dem Anh nlge bestimmt worden, daft, wenn dicsc Realität weder bco der crsn-n noch zwey-
ten FcUbiethunMagfahung um dcn Schähwerth oder dar^l-cl ..n Mann gebrockt wer-
den sollte, solche bey dcr dritten und lchtcn Vcrstcig/rung aua) untcr dem AuörufSprei«
fe hindan gegeben werden würde. Die dießfällio.cn LicttacionSd^ingnlste tonnen tag»
lich bey tem gefertigten Bezirksgerichte eingesehen werd.n.

Bezirksgericht Rupertvhof am 21. December ,82».

3 ' " 3 l - ^c i l b ie thungs-Ed ic t . (2)
Von dem Bezirksgerichte dcr Herrftbaft Scnosctsä> wird w r m t t Mnd gcmoa't: lZS

sey üder Anlangen d.'s hrn, M ubws Dolenz, zu Präw.,ld,, wlder Oekx Ä.vert,von
Präwald, in d«e exccuttve Fcilbicthung dcs, di^ftm ^«htcrn cigenchumNä) gehcrigen, ^u
Pr.iwalo sub Consc. Nr. 14 liegenden, gcric!)ll,ch auf 32oo ft. C. M . g.slähNn Entehr,
hauscs, sammt An- und Zugehör, w^gcn schuldigen »35o ft. t^. M ^. 8. c., gcw,lllg?t
worden. Da nun hierzu drcy Termin i , und zwar für dcn crstcn der 2 i . I a i n c r , suc
den zweyten der 25. Febru2r und fur den Trinen der 26. März ^622, jcd.ö ?)iahl Vor-
mittags um 9Uhr , im Orce Pläwald mit d '̂m Bcyft'he bestimmt wcrdcn, dasi, wenn
dicscs Haus l̂ edcc ben t^r erftcn noch zrvcvtcn ^cllb,ethungStags^Yung um den SckatzungK-
wcrth odcr dciruber an ^ iann gcdrackr w^dcn tonnte, ft'l.»)cs bcv dcr brittcn auch unrer
demselben hindan g'.gcdcn werden n ürdc; so haben die Kauflustigen an dcn crstgedachten
Tagen im Orte Pranald zil erscheinen.

Die Kaufsbedingnissc können täglich in. der hierortigen Gerichtscanzley cingeschen
werden. Bezutögencht Senosetsch den 17. Dcc. 1621.
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9 1IQM. Vor ru funqs 'Ed ic t (F)
nackdenannter Conftnpiions'Flüchtlinge der Bezirksobrigkeit Weißenfels in Oberkram,

Laibachcr Kreises.

Vor« " ^'
und . ^ Geburtsort. ^ Pfarr. Anmerkung.

Zunahmen. ^ H

Johann Mß ing . r l22 Alpen ^ '7 Aßling
Jacob Blaschttsch 2,̂  « 2>> «

! Joseph Raßinger ^ » -^ "
l Simon Raßinger 3n „ .')2 »
, Georg Raßinqcr ^27' „ 52 »
l Mickael Rabitsch 26 Ahling 53 «

Lorenz Mand^lz 19 » 67 ,,
Johann Rogatsch zZi « 71 ,,
Joseph Pristou -22 „ 7t) «
Ioh.Suppantschitsch '22 Baack) 1 Kürncrvcll.
Unton Turkar ^ 4 » ? «
Matthäus Krculitsch 29 „ b «
s r̂anz L'ttschopf l« „ 7 «
Valentin Sckerjou »2t, Birnbaum 5 Aßlmg
LeonhacdUrWs l25 « 6 „
Drimuö La6) «2^ ^ 14 „

! Lorenz Klincr ^ ^ 3 „ ^;
Matthäus Rabttsch >»^ » 2.̂  «
«^acob Kodentar ^ 0 „ ^0 „
sodann Podlipnik .21 Bleyossen ' »
c^sevk Rab'ttsch 2<̂  u „
MomaK M i l n 25 Hinterschloß 6 Wcißcnfels
IowmTschcpP ?tt Iauerdurg 26 Karncrvell.
B^rtholomä ^schopp ^2 „ ib „
Anton Raftinger ^2 2,
Georg N^lft) -t< ,^aucrb. Gcr. 3 ,,
Cafper Schebatnik ^7 „ 4 «
M.uhic>K Klmar , ^ ,, ^ .,
Georg Mnar .^' » ^ "
Anton S w r m ^ ^ ^ " , '^^ "
Clemens N^-i-sä) !2d ^arncrvellach ^, «
Andreas Sucwna « ^ ,, !-?" "
Andreas Lcgctty k ^ ., ^ 2 ^
Gemens Legaw . '? " , ^ ! «
Laurenz Iacopttsch 122 « ^>l
" ^ p h Eherne ^2^ Kronau j . b , Krcnau
Johann M'>mcr ^ 7 ,, 2.^ „
^ostpy?<tsa?ar 2^ « ^^^ ,,

Thomas Pcrschar 2? « . ^ l ,,
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V o r « ^ ^
^ und Z Geburtsort. ^ P far r . Anmerkung.
Zunahmen. «^ ^

Jacob Mör te l ^24 Kronau 66 Kronau !
! Caspar Wencth 22 .. ^n .. >
. Georg Weneth ^ ^ l

Iohcum Wencth ^ ", ^ " k
Johann Zußncr gb ^ g^ „

^ Stephan ^ lmma 3o Lenacnfeld 5 Lcngenfcld
Bali!)oll)inä Smollcy ^,8 „ 25 „
Simon Goja il) 3o ,.
PcterMbas itz " Zo
Johann Meßncr 19 „ 52 „
Gregor Douschan 27 „ .^

! Jacob Raditsch 26 „ 38 „
^ S imon Latritsch '2i „ ^0 ^
! Franz Klincr 21 „ ^
^ Simon Petornou 3o „ /^ ^
! Johann Willmann 26 „ 5i f
^ Michael WiNmann 24 „ 5i ' ' !
! Urban Pototschnig 25 ,. 54 "

M'chaclLach 27 60 "
Johann Lach 23 „ 60 "
ÄtUreas Kopaunik 23 „ h , "
Niatrhäus Kopaunik 24 „ 61 "
Clemens Lvscknck 19 „ 6^ '
MatthäuS Tratnik 2U „ 69 .','
Marcus Smol lcy 27 Loog 1 Kronau
BarU)olomaOrchoun'lg 28 M M r a n a 2 Lcnaenfeld
Ioscph Lach 23 ,, 6
Nicolaus E i m m a 25 „ i3 „
Simon Kofä)ier 22 „ 24 „ ^
Mathias Skumaviy 27 „ 33 „
Laurenz Lack 20 „ 37
Jacob Suctt ina 56 « 3? " !
Matthäus Suctt ina 3^ „ 3^ " >
Caspar Sn?uina 35 „ 37 "
Johann Kl incr 20 4» "
Stephan Icttitsch ^20 „ 41

z Anton Krainz 22 „ 46 "
) Anton S i m n ' a 27 5i "
' M^ttkäus Ko.'ütsch .̂'1 ", 55 ' '

Marcus blo<'ai,,a ^>n . ^ 56 "
Marcn^ RaNtfty !.->ü „ 60 '.

! Paul Obmann 5., Ratschach 5 i Ratschach
Matthäus Obmann ^25 5i „
Mathias Wiru^sch 23 ««

j Thomas Tsss ^2 ^ 86
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^ u n d ' l ^ Geburtsort. ^ Pfarr. Anmerkung.
Zunahmen. l ^ : ^

Valentin Plösch 26 Ratschach 69 Rotschach '
Franz Prcttnec 'k, Sa.a 22 Aßlmg
MatchäuK Nabltsch ,9 Wald 1 Kronau
Michael Ohmann 19 1, 2 „
Joseph Tarmann 56 „ 3 „
Simon Tarmann 55 „ 3 ?z
Johann Obmann 2^ „ 5 „
Johann Wranz 3o „ ,23 „
Bartholomä Terpsu 26 „ k^ " ^
Jacob Koschier 2. „ )o ^ „

' Georg TsH^dcr 23 Würzen 1»
Laurenz Podlipnig 2^ „ ' ^ "
Georg Podlipnlg 5» „ ^5 ,̂
Nicolaus?^avitsch 26 . „ 24
Blasius Ianaä) 16 „ 2g ^
Sebastian ^tolmtzer 2a ^ 5^ ,̂
Georg Hablän 2l „ 4^ „

Vorbeninnte Flüchtlinge werden mittelst aegenwärti^^n Edictö vorgeladen, sich
binnen 3 Monatben von heute an, das ist bis »3. Mär^ »«22, bcv oics r̂ Z)!,'?!!rkc '̂brig'
keit um so gewisser persönlich zu melden, als im Wid^qcu nach verlauf dieser Frist ge«
gen sie nack tem Ausw.iuderunqspatc'nte fürqegangcn werocn rrird.

Bezirksobrigkcit WcUcnfels den i5. December 1821.

Z . »164. Porladung der Johann Perziscken'Berlaßanftrecher. (2)
2ll»e jem, welche bey dem Nachlasse dcä zu (Hchattcndorf verstorbenen Bauers ^oh,

Derz. entweder als l^rben odcr als Gläubiger, emen rechtlicbcn Anspruch zu machet"ae-
dcnl'cn,'.rtrhen, mit Hindeutung auf die im §. Ül4 b. G. B . damit oerbundcne' Wl r .
tun>> z^r Abmeldung ihrer Ansprüche aufden 7. Februar k. I . lli22, früi^ um 9 . hr,an-
her cinb^ruftn. BezirksgeriHt des v.rzogthums Gortschee am 4. Dec. , ^21 .

(2) (5ö ist ein noch ziemlich gutes Stainiscdcs Piano -Zorte, mit 5 1̂ 2 Octarcn, um
«inen billigen Preis aus freyer Hand töglich zu verkaufen.

Nä^re Auskunft erfährt man in der Herrngassc Nr. 210, im 3. Stock rückwärts.

H. 15. N a ch r i ch t. (^) "
Unttrzcichneter hat die Ehre dem verehrten Publicum bekannt m ma-

chen, daß er in seiner Wohnung nM einer eigenen zahlreichen Masten-
G u ocrove, sowohl fur Männer als Frauen, brrsehm ist; desgleichen sind
au h bey ihm Larven hon allen Gattungen um die billigsten Preise für die-
se Camevalszeit zu haben.

J o h a n n Us id ia ,
Theater-Hausmeister.



._ 5, -

Gubermal - Vcrlautbarun M. ^ ^ ^ W
Z. 29. ^ Verstelgerungs-Nachricht. 5u5Nr. 1 6 9 ^ .

si) InGemaßheit einer hoh?n Gub. 3)erordming vom Z. Jänner l. I . , N r .
i6()^9, soll die, dem Gnb. Rachsthürhücher ^nd den /̂  Gub. Eanzleydicncrn für
das Sl?larjahr 1622 gebührende, Uniform t Kleidung, bestehend für jeden in cl-
Nlm Klappellfrack,. cuicr rinden Weste und einem langen Bbinklelde/ im Wege
der öffentlichen Versteigerung beogeschaffr werden.

Gleichwie nun diese öffentliche Licitation bey der hiesigen k. k. Gub. Erp?-
dits-Dirett ion am 17. l. M . , um <) Uhr Vormittags, im Landhause abgehalten
werden w i rd , so ^erdcn alle jene T:;chhändler und Professionisten, welche die Bey-
siellung der dießfalligen Kleidungsstücke ;u übernehmen gesonnen waren, bcy der
am oben bestimmten Tage, m»i D'orbehalt der hohen Gub. Genehmigung S ta t t fin-
denden, öffentlichen Versteigerung zu erscheinen hiermit vorgeladen.

K. K. Gub. Expedits-Dircction. Laihach am l!. Jänner ,822. ,

Gradt - und lündrechttiche Verlautbarungen.
Z . 20. . (1) Nr . 7 , ,3 .

Von dem f. k. S tad t - und Landreckte in Kram n n d dem Antonius Gcrdenz, mir-
tl?lst ykgcnwärtiget'l Edicts, erinnert: Es habe lril)er ihn bey dics m Gerichte die hicsige
t . t. Ka:^merprocuratur) in Vertretung des kraincnschen Religionsfondes, die Klage auf
Verjährte und Nichtig-Erklärung der ihm, kraft der Ebalia dianca dd. 1. August 1772 ,
widcr das vormahlige S t i f t L«ndstraß, und dann wider dessen Successor, dom krüinor^
fchcn Rcli.qlonöjond zustehenden Forderung von 2000 fi. --. >< 0 angebracht und um Bc-
stunmuna einer Tagsahung gcbcthen, welche auf dcn ,5 . Apr i l k. 1.1622, früh um 9 Uhr,
vor di'scm Gerichte augeownet worden ist.

Da der Ort seines Aufenthalts unbekannt, und d« er vielleicht aus dcn k. k. Erblan-
den abwesend ist, hat dicfts k. t. Stadt« und Landrecht auf seine Gefahr und Unkosten
den Dr . Joseph Lusner als Curator bestellt, mit welchem die angebrachte Rechtssache nach
der bestc>en5l n Genchtsoronuna. ausgeführt und entschieden werden wird. AntoniuZ Ger.
denz wird dessen durch gegenwärtiges Edict zu dem Gndc erinnert, damit er aNenfatts
zu rechter ^eit selbst zu erscheinen, oder inzwischen dem bestlMMtcn Vertreter sclne Ivcchts-
dcl)3ife an. die Han^. zu geben, oder auch sich selbst cmen andcrn Sachwalter zu besiegn
un'd dicscm Gerichte nahmhaft zu machen, und überhaupt m d,e recyt^chcn ordnung^
maßigcn Wege ^iniuschreit,n wissen möge, die er zu stiller Bertheldlgmig dlensam f ln-
d^n wurde, insbesondere da er sich dn aus ftincr Verabsaumung entstehenden Holgen
scldst bevzumcsftn haben wi ld .

Laibach am 21. December »821. ,

Z . 21. ' . s<r 7114.
. (») ,Von dem k. k. Stadt und Landrechte in Kram wird demAntoniuKGerden;, mit-
telst gegenwärtigen Odicts, erinnert: W habe wider ibn bcydlcsen^ Gerichte die h,esl-
ge k k. ^^mm^procuratur. in Vertretung d,s traincrischen Rcligionsfonds, d,c Klage
auf Vmäh r t und Nichtigerklärung der ihm, kraft der Charta w n c a dd . , . I u l y 1772, wider
das vormahlige S t t f t M a n a Brunn nächst Landstr»ß,dann wwcr dessen Succcssor, dem
kraincr. Religionsfondc zustehende Forderung pr. ,000 st- - ̂  ., - angebracht und um
B stimmung einer Tagsatzung gebethen, welche auf den i b . ApNl k.^. i822, früh um 9
U h r , vor diesem Gerichte angeordnet worden ist.

:Zur Beylage Nro. 4.)



Da der Ort scmo? Aufenthalts unbekannt, und da er vicllclcht al«,Z dw k. k. Erbsen«
den ad:v^s<l^ ist, i' ^ < ' ^ s f'. ^ St^ot - ur>^ Lsüd-echr auf k ln^ l>, , .h< n.-d N n i ' ^ n ,
den D«-. Joseph ^u^^cr ü,^ E^rator b^stcltt, mit :v^ä^m cic an^^ .^ch^ Ä^b^sa^e
nach der bestchondcnGtri^, i^r>^l,< ,<; ^uZ^cfuhn uno ciiss.^ieden rocrdM w i t ' . A ^ o ^ ^ s
Gertcnz roi'.d dcsftn durw g^g.'<^aättlg.ö Edict zu dnnKnde e,rinnel't/d«unl.sr a!!>l!f-l>s.
zn re6)t>rZctt ftldl't zu ersche-.ncn. oder inzwisch-':: dem distimintin Hertreter sein? Rechts«
bchelfe an die, H-ano zu geben, oc« auch sich selbst emen andern S.^chr!'alter z<l b>'stctt^n
und di^f.'M Gerichte nahmhaft zu, meiden, und überbauet in dl? rechtlichen ordnungs«
mäßigen Wege emzuschrcttcn wissen m^ge, 5i? cr zu ftinar Hortdeidigung dlens.m f in-
den würee, ins^sondere da er sich die aus seiner Verabsäumung entstchendm ^ l g c n
sclbst beyzumefscn haocn wird.

Lmrach am 21. Dcc. i 8 2 l . .

Z . 22. ' ^ Nro. 7115 .^
(r ) Vsn dcm k. k. Stadt - undLcmdrcchte ln Kr.nn wird dem Gregor Gnge^m^nn mit-

telst qcgenwartigcn Edicts erinnert: es b'bc wioer ihn, bey dinVm Gerichte dlc hiesige
k. k. Kammcrpl-ocuratm', in Dcctretung dcs lrnnerischen Neligwnsfcnds/ dio Klage auf
Verjährt- und Nichtig - Grklärunq 5?l ihm/ kraft derChart.' l?zänca dd. »l Ap,^il 17V wi«
der das vormahlige StlftLandsiraß, und dann lv i^ . l »̂ sse <,ucc^sse > 5. m kr^merischen
Religionsfond zustehenden Forderung ?o» !Q»c» st. '-. . . ang drzcht, und um Bestim»
mung einer Tagsatzung gebethen, welche auf den »5. Apcil k. I . 1622, frühe um 9 Uhr,
vor diesem Gerichte angeordnet worben ist.

Da der Ort seines Aufenthalts unbekannt, und da er vielleicht aus den k. k. S r b '
landen abwesend ist, hat dieses k. k. S t a d t , und sandrecht auf seine Gefahr und Un-
kosten den D r . Joseph Lusner a l i Curaror bestellt, mit welchem die angebrachte Neckti,
fache nach der bestehenden Gerichtsordnung ausgeführt, und entschieden werden wird.
Gregor Engelmann wird dessen durch ge^cnn^rtig s^dict zu dem^nde erinnert, dsmit er al-
lcnfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen, o^er inzwischen dem bestimmten Vertr tcr
fctne Rechtsbehelfe an die Hand zu geben, oder auch sich selbst einen anderu Sachwal,
tcr zu bestetten und diesem Gerichte nahmhaft zu mackcn, und überhaupt in die reckt«
lichen ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten wissen möge, die er zu feiner Vertbcidi '
gung dienfam sinden würde, insbesondere, d» er sich die aus seiner Vcrabsa'umung
entstehenden Folgen selbst beyzumessen haben wird.
^ Laibach am 21. December 1821.

Aemtttche Veriautbänmgen. ^
3- 23. V e r l a u r b a r u n g. N r . 2 ZI.
Die Verpachtung des krainerischen und Görzer-Weintatz^s, dann tes Fleisch,
kreutzers auf die Dauer'der Z Mi l i tär-Jahre 1623, 1824 und 1825 betreffend.

(1) Von der k. k. illyr. Zoll-und Salzgefallcn.Admmlstrarion w,>d hiemit vor-
laufig zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß das kraincrische und Görzer Wein-
tatzgefall^ dann der Fleischkreutzer im illyrisch und kustenlandischen Gubernial-
gebiethe, woselbst diese Gefalle bereits eingeführt sind, unter den ohnehin be-
reits bekannten Bedingmssen, welche im erwünschten Falle bey den löblichen k. k.
Krelsamtern, bey allen Bez. Obrigkeiten und Bancal-Oberamtern vorlaufig ein-
gesehen werden können, längstens im Monathe März oder April l . I . , auf die
Dauer der 3 Mi l i tä r -Jahre 1823, 1824 und 1826 verpachtet werden wird.

Indem sich die Administration vorbehält, die Tage und StanHpuntte, qn
welchen die Pachtversieigerungen vor sich gehen werden, nachträglich bekannt
zu geben findet sie ferners/ zu erinnern,daß:



«) Für das Wcintahgefall der Stadt Görz der reine Ertrag im Durchschnit-
te der letzten sechs Jahre;

K) Für die Städte, dann jene Bezirke oder Hauptgemeinden/ welche der-
mahl m dc^Verpachtung stehen, die jetzigen Pachtschillmgc;

c) Für jene Bezirke oder Haupigcmemdcn, welche dermahl in eigener
Regie stehen, und im vorigen Jahre verpachtet waren, die vorjährigen, und
nn Wlle einer kürzern Pachtdauer, die auf 12 Monathe erhöheten Pachtschil-
lmge, und endlich:

^ ) . Für jcne Bezirke oder Hauptgemeinden, welche gegenwartig der Coclecte
der Bezlrks-Obrigfeiten überlassen, und auch im vergangenen Jahre in eigener
Regie gestanden sind, die für das verflossene M i l i t ä r - Jah r ausgewiesenen,
und im Falle einer kürzern Dauer derCottecte, auf 12 Monathe erhöhcten reinen
Ertragnisse zu Allsrufspreisen werden angenommen werben. ^

am 5. Jänner 1822

3 - 2 / . B e k a n n t m a c h u n g . N r . Ho.
(1) D a die Verpachtung der städtischen Eisgrube bey der Versteigerung vom

2 i . v. M . nicht bewirket worden ist, so wird znr dießfälllgen wiederhohlten Lici-
t n w n der Tag auf den 14. l. M . , früh 9 Uhr, festgesetzt, wozu alle Pachtlustigen
mit dcm Beysatze eingeladen werden, daß die Pachtbedmgnisse im magistraltichen
E^pedtte einzusehen sind.
^ Stadtmagistrat kaibach am 6. Jänner 1822.

3- 28. B e k a n n t m a ch u n g. N r . 5 i . "
(1) Da d»e am 3 i . 0. M . statt gefundene Vcsteigerung des Tuch- , Loden-

und ^cmwandmefferey-Gefalls ohne Erfolg verblieben ist, so wird am 21. l. M .
eine neuerliche Licitation desselben vorgenommen werden, wozu alle Pachtlujngcn
mit dem Beysatze eingeladen werden, daß die Pachtbcdingnisse im magistratlichen
Expedite einzusehen sind.

Macllstrar Laibach am 6. Janner 1822^ ^

_ ^,^ Vermischte Verlautbarungetl.
^ - ^ 5 . Amomsations Odict. (5)

Von dem Bezirksgerichte der t'. k. Staatshcrrschaft Veldes in Illynen n.'ird hicrmit
bekannt gclnacht, daß z^cy Tcrnwnen des dasigcn hcrrschaftlicbcn Intabulcltions'Proto-

-colt-s, in welchen die, seit 1. Jänner i8o3 bis (§luschluft5. May itt<>5^ und seit 21. Jan-
ncr 1808 blö Ginschlusi 3,. December 1611, auf einige cigcnc hcnschaftlichc Uliterthcms-
Bcsiyungcn, intclbulirt oder pränotirt gewordenen Ürrunden, nähmlich Schuldscheine,
3>'r.;l^che, beirathsbriefe, Urtheile lc., mit den Intabulations - o2 r̂ Pränot^tions-Be.
stvaqunacn ewgetr^qen wcircn, während der vormMigcn französtich- illyrischcn Regie^
rung in Verlust qcral̂ c?» su,d.

D?her wcrden, m Folge des Decrcts der Hö6)sten k. k. obersten Iustizstesse in Wien,
vom »U., u^d Intimations- Verordnung dcs noben k. k. App^Nations- Gerichts in Kla«
ftkilfutt, vom 27. v.> Empfan; dcn 4. d. M . , Z. 7192, alle ĵ 'ne Parceoen, welche eine,
zur qctachten StctlNsbensckaft und der dazu ei'nvcttndtcn Probstcy, Gült Insclwerth in
I l l yncn , dienstbare Realität bcsi^en, oder während dcr oben gesagten Perioden, aus

«2



^^.s t , n m ^ für einem Grunde auf eine derselben ein Pfand oder Eigenthumssecht erwor«
- ^cn habcn, biernnt angewesen, die Gewahrscheine und in H«nden babc'nden, daß Gige.n»

thum odcr Pfandrecht ausweisenden, Urkunden binnen >, Jahr , 6 Wochen und 3 Tagen"
um so gewisser dcm dasigcn staatöhcrrsckaftlicken VcrrraltuncFomrc in Originale rorzu-.
lreis.'l:) und zur Vicdercrgänzung dcö ni^nqclhaftcn 'Inrabulati,cns ^ Protocolls, g^gcn >
Empfangsbcstätlqung zu b^häuri^cs'., alö im rricngen FaNe, nack Verlauf du-scs percin«
ptorischen Termins, ikre ftühcr erworbenen Borrechte g^nz erloschen und crst vcm Tage
der neuerlichen Eintragung und Int^bul icung d^r Urkunden wirkend ft^>n würden.

K> K. Bezirksgericht der Staatsherrschaft. Peldes den io . Seftembcr , l )2 i .

Z. 25. 7"" ' " ^ ̂ ) "
I n der landesfurstlichen ^Btadt Pettau in Ulitersieper sind um die billigsten

^ Bedingmffe nachstehende Ne^liläun zu verkaufen :
1. sui reales Gchmtt- / Galan^ri^und Nürnberger- Handlungsjust sammt

Waarenlager, ttnt oder ohne Hauö ; bey uns in dem Hause sind schöne Weinkeller,
Zimmer, Küchen :c., nebst cincr schr schonen Wemhecke aû >̂ - dem Vorsaa^e.

2. Em erträgliches Grundstück von.^ Metzen Ansaat.
3. Ein großes, mit I Etagen/ mit Kupfer gedeckt, wasser - und feun'freycs

Magazin, welches mehrere Tausind Metzen Früchten in sich faßt und vorzüglich
zu Spedttions-Geschäften geeiMt ist.

.̂. Ein sehr schöner Weingarten im Stadtberg/ eine halbe stunde von der
Stadt entfernt, wobey 6 schöne Aecker und Wiesen, ein Kastanien-, Zwetschgen-
und Eichenwald/ dann 2 BaumgMten mit dem edelsten Obste sich befinden. Alle
diese Realitäten sind entweder einzeln oder zusammen zu vergeben, lmd ist sich
dießfalls , mit portofreien Briefen , bey dein Eigenthümer Hrn. Antsn Kirchschla-
ger Senior, in Pettau, zu erkundigen.

Bon dem Bezirksgerichte Staatsherrschaft Adelsber̂  wird bekannt gemacht: Es sty
auf Ansuchen des Joseph SMac, zu Klcinwaycrhof, die cxecuüve VersteiMung der, dcm
MathiasTschesnig, zuPaltschje, angehorigen, dcr Herrschaft Prem sub Urb. Nr. 14 un-
terthänigen/ und gerichtlich auf »749 ff. 4« kr. geschätzten H4 Hude, wegen schuldigen
5>̂ 2 ft. 2^ kr-, sammt Nebcnverbindlichkeiten, bewilliget worden, zu welchem Ende drey
Termme, und zwar dcr 4. Hornung^ 4. März und F.Apri l l . I . , in Paltschje sclbst mi t
dem Zufttzc ausgeschrieben werden, daß in dem Fal ie, als gcdail,'te Realität weder bsy
der erstcn noch zweiten Fcilbicthung um odcr über den ^chöhungswerth an M.n'n
gebracht werden sollte, solche bey der dritten auch unter dcmsclden hindangegeben w ^ -
den wird.

Die Vortheile der Hubc, Bedingnisse des Verkaufes, ^und Lasten der Realität tö^.
nen täglich in dieser Canzlcy eingesehen werden.

Bezirksgericht Adelsdcrg den 4. Jänner 1623.

Z.-5o. C 0 n c u ' r s (1)
für die Bezirkscommissärs ^ und Richtersstellc zu Castelnuovo, der Privat - Geri6)tsbarkeit
des Hrn. Oneas Franz Grafen ». Montccuccoli, im küstenlänolschen Gouvernement,

Fiumaner Hreises. '
Die Inspection der Graf Montecuccolischen Güter macht hiermit bekannt: Daß

für den erledigten Posten emes Bezirkscemmissärs und Richters zu Gastelnuovo, mit »rct.
chem ein jährlicher Gehalt von 60a ft. O W . nebst fteyer Wshnung verbunden ist, der
Concurs bis ätzten Iebruar 1622 ausgeschrieben wcrde.



I cns , n'clHe um die Bedienstung einznl'cmmcn wünschen, haben ihre beleat.'n '̂>'»
suä'e an dre obdena^^e Güt^-Inspcctton zu Mitterbnrg (Pisino) im Fium.in/r 5<ren»
einzureden, und nebst der Angabe ihres Alters und Goburisottcs sich auszun.lirn.

V H " / den^ugnlsscn über die vollendeten Rechtsstudicn. '
2) ^nt^cn Wahjfähigrcics - Decreten nach der übcrstanoenen Prüfung im po i ins i ^

3) Mt t dem ^ugnisse über die vollkommene Kenntniß der deutschen, italienMek
"nd. kratnerlschen oder illyrischen Sprache.

A Mt t dem Zenqmffe Über die gute Moralität. ' ' ^
» ^ ^en Anss Îwngs .Decrctcn über die bisher begleitenden Diensie.' ,- ' '
^ ^°c ^ i^c^etten und Pfticktcn des Beziriscommissärs und Richters werden die

n a o m ^ n icyn.wic selbe für derley Bedienstete bey dcn k. l>. BezirlscommissariH'
r?n eĉ  dr,,tt.^ blasse vorges^nebcn sind.

'^on dcr Graf Monfecuccolischen Güter'I-nfpection zu Mittccburg.
l.Pmno) am i . Jänner 1622.

^ _ , . ^ Gcmiliicm Paristni, I r sv^c^r.

ĉ  ^ ^ " ^ " " B^irksgerichte der Staatshcrrscbaft Neustadtl wird .iuf Ansuchen deS Hrn.
^oachnn Potenz, als cririesonen Oigenthumcr des m Verlust gerc»tw:cn iiotterielofei
^ro. ^aoo4, auf d̂ c v^rrschaft Wordl in Untcrkram und ein Haus in^ail^ch betreffend,
anw',. ockannt gegeben, daß der Besitzer dieses Lose«, un FaNc diese Zahl in einer der
dcy i)er crrräynton ^«cne vor stch gebenden Ziehung als Haupt- odcr Nebtntresser qe-
holen wurde, ,lch über dcn redlichen Bcsn,'. diesis^oscK gegen crwäbntcn Gigenthümec^
d'nncn zwcyMonatben,vo!n H^e der habe>
als ohne wetters nach Verlauf oiefts Tcrmms der, vermöge Spielplan auf dicfes Los
^tMcnde Gewmn dem Yerrn Joachim PoN als erwiesenem ßi^-ntbümcr des bĉ
^ n" ?^> 3- > ) " ^ ^ ^ l ' ^ " ô e Giltigte't des Loftö für den Besitzer au^orcn solle,
Inn^Ä A ' ^ zur SicherstcNunH bey dem Großhand-
aeNMe i d" ' " "^ ^ ^ ^ " " ^ " ^ " ' ^ ^^ol ig mitlcrwciligcn Vorkchrungcn

Bezirksgericht Staatsherrschaft Neustadt! am 27. December 2621. ^

2 - ' ' 6 2 G d i c t. Nr. .171.
c is ? ^ ' ^ ' " Bezirksgerichte Radmansdorf wird hiermit bekannt gemacht: Es sĉ

aus ölnsuchcn des ^eonhard Schollcr, von Imnig, gegen Ioscpl) LukeschiM, zu Krcpp,
als ^ormund der minder,ähnqen Maria Schrey, in die executlve Feildieth-ung dcs. der
PupMln gehörigen, zu Krapp sub Nr. 7I liegenden, der Herrfchaft Radmansdorf dicnst-
varen, auf 55» ft. gerichtlich g-schätzttn/ und wegen richtig gestellten 536 si. c. «. 0., in
dle ^xccutlon gezogenen Pauscs, sammt dcn dazu gehörigen zwey Holzanchcikn und einer,
VuMmiede, gewlll,get, und zur Bornahme dieser Fcilbnthung 5 Licitationöwgsayungen,
>" ^ " ^ ^ ^'auf tcn 5c>. Jänner, die zweyte auf dcn 27. Icbruar und cic drttte auf
oen 29. ^larz 1822, jederzeit Vormittags von 9 bis »2 Uhr, im Octc 5cr Neaiität mit
oem Veyzatze festgesetzt worden, daß, wllK diese Realitäten bey der crsicn oder zweyten
^agiahung nlcht wenigstens um bcn Schätzungswerth an Mann gebracht werden sollttn,
^elve l?ey oer rrltten ^citation auch untcr demselben hindan gegeben werden würden.
. Dle ^cal^ ten können desichuget, die dicßfalligcn Licitanonsbedinzpusse alcr sowod!
Nl dcn gewöhnlichen An.tsslundcu hierorts, als auch bey

ES werden demnach alle Kaufsliedhader, insbesondere adcr die intalultrtcn Glöu-
bläer, als Elisabeth SckoN^, H^r Lucaö Wodlcy, und Gccrg War l , zur Abwendung.
,hreS dleßfalltgen Scha^ns, zu den Licitaücnen zu erscheinen vorgeladen.

BezlttsKencht ÄadmanSdorf den Z. December »62,.
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M , ^ 5 V o r r u f u n g s ' E d i c t (3)
^n nachdenanntcConscrlptlons. und Rekrutirungs-Flüchtlinge dcrBeznlsobrigkeitGört«

schach im 9aidacher Kreise, vom Jahre 162,.

A ! N a h m e n. ^ Wohnort. ^ A n m e r k u n g .

Hl ^ ^ ' ^
l Rekrutirungs-Flüchtlinge.

, i Iacod Thonime 24 D.'unihe 12̂  ' ^
'» ! ^os.phTdomme 2, „ 12,
. ! Franz Koß '6 ^. Doll .2,
, f Anton Babnig 22 GoNowerdu 19
1^ <o^mn Tscharmann 2, Schlebe 34
> > Simon Narobe »5 Studcntschttfer 7 ^ S m d de« 2^;. Mc>v '62 ,
»' Gcorg Wernard 20 ,, 4 ^ auf dcmTransporte nach
»l' Scd^st^n Woith 20 Draule 16 ^ Laibach «ntrcichcn.

fEonscripnons ^ Flüchtlinge. .
1 Valentin SckcttinH '6 Swille 22
z -̂  Maihias Michcllitfch 19 Vis^marie 26
» i Georg Htrukcl »9 „ 45
» ' Jacob Medttsch 25 Tratta 8
1 ' Mathias Hruschker 5; « 6
» i Johann Dobniker 3» Pollane 6
1 ^acov Lcben 27 , S t . Vcith 36

^ 1 ! Johann Snoy i9 Gunzle n
1 Matthäus Kcrschitz 2a » »4
i ScbastlM Worsiner 22 StHmMitsch 2
1 Michael Babnig 24^ Draule 49
1 Mar t in Dobniker 22 Deunitze ,5
1 Casper Venedig 19a Wrcsowih ^5
i ' Georg Goveckar 22j Ladia /,
, l Jacob Petcrncll 2g „ ,2
1 ' Jacob Strekel 52 Pungert 10
, Joseph Knifch 19 Suclie 6
, Jacob Sck-mautz 18 „ 9
1 Mathias Komathar 2l „ »2
» ^ Jacob Weuy 21 Nasche , ' 5
1 ^obann Wcuh 19! „ 5
» ! Joseph Mcd'ttsch 2a! Tratta b

i
«> « >. > «

Vorbenannte Fl'!ck>tlinqe werdm mittelst gegenwärtigen Gdicts mit der Erinnerung
Vorgeladen, Nü) bmncn cinem Iabrc dcy dieser Bezirksobrigttit um so gewisser persönlich
zn inclden und i!̂ r Ausdleil^n zu r̂ < n^ttigen, als rvidrigens sie nach den hienrcgen be-
A?)cn5 ji all, rhoHstcn ^>.s. i>.n bcba».vlt, und sich die Folgen sclbst zuzuschreiben haben
w'rdcn Bezirksol-rigkeit Hcrrscka^ Göttschach am 2ä. Dcc. »621.
^ . »i^b . , C o n c u r s - O d i c t . (5)

Aon dlw B.zutö'Gnichttz: des ^eri«?gthums Gottschee wird durch gegenwättigeK



Sd'lct allen dctsj^l.-.cn, dcn^n daran gc!^ ^ ' , '^ i t bekannt grwaHt: Cs fty yo»
diesem Gerichte m im (Hoffnung ?m-.^ Eo.° ' '': das gesamenie hi^'rwndes befind
lichc de>regl'che und nnde..,glick-o Hc.mn,> . I^n le , gew^ftnen Beugers zu
GöNenitz, gewilliq l wordcn. D^cr 'w i ro ^ ^ , ^ i . l . l l l , der am erstt<nanl»tcu Vcrschnl^
detcn eine ^oro^:n:g ^u st^l-.? berech.i^t zu Kon glaubt, hiemic erinnert, blö'litztiK
M ä r z t . I . ,«2^ ou- Ämnel^ng scmcr Forderungen Gchalt einer f^n'ück^n, Klage,
w l ^ r Herrn Hosc^h M a ^ , als >3n^tter o^r Icscph Ionllsä'enßoncuröm^ssc,, d>y die-
sim Gerichte sogewiß em^ur'ichen, .)u,1> ni selber nlch« nur die R i i t nF .K f.incr Forde.
ruiiss, sondern a^ch d.:Z Nech^. eraft dessen er m diese oder j>me ss'i'.si.'gefitzt zu wcr«
d<n rc lc-n^t, zu erweisen, widrigens n.,ch Perftlesiung d<s elst^^stlmrs.t.n Togvö N ie ,
mano mehr gehört werden, und diej«mgcn, die ihre i)0l'dcsan<zen diü dabm nicht ange«
meldct hoben. >n,.)iucksichl des gesammten hicclandeö l^sinUlchen Vclmögl'nH deö cin«
sta" .,sbenannt.'n V^schuidet^lt, obnc Ausn^hin»: auck d^nn avgc^oicscn ftyn sollen, wenn
ibn^n rc'Miä) : in ^ompcasatlonsrcckt gebührte, odcr wenn sis auch ein eigenes Gut ron der
3?I.jse zu ford.'rn bättcn, oder wenn i^re Forderung auf ein liegendes Gut i?̂ 's Vcrschul«
deicn vorgemertt wäre also daß solche ^ta»bigei,, wcnn sie ct:ua in die Mass? s^ul5ig f.,p«
sollten, d«e Schuld, una^dindert deö l^ompensations'Eigenthums oder Pfandrechts, das

' ihnen sonst zu statten gekommen wäre, abzutragen verhütten werden würden.
Gsttschee am 5. Tiecember »Uhi. '

Z^ I195. ^ FcM'UtbunaS-Edict. (3)
Bon dem B.zirksqer-6)tc der Hercschüft Görtschaä? wird hiermit allgemein bekannt

gemackr: Os sey allf Ansuchen dcs I oh . Pauer, düvg. Rothgärbcrmeifterö zu Laibach, we-«
gcn schuldign i2« si. 52 lr. M . M . c. 5. 0 , die cxecutivc Fcildicthung der, dem Mar»
tin Tramr^sch gehörigen, zuI Gokvcrdu H. Nr-?. 7 lleacnden, unter Gut Iabornig sub '
Urb. Nr. 3 i dienstbaren , gerichtlich auf U57 ft. 55 kr., geschätzten ganzen Hude verwilliget,
und dazu 3 Termine, alo der 1. auf den 22. Jänner, der 2. auf den 21. Februar untz
der 3. auf den 2 ^ März 1822, jedes Mahl Vormittags um ,o Uhr, rcr Amte,imSä/lof-
sc zu Görtschsch, m t dem Beysahe bestimmt werden, daß, falls genannte hübe weder
bey dem ersten noch zwcycm Termine um die Schätzung oder darüber an Mann gebracht
werden könnte, solcke bey dem dritten auch unter der Schätzung hmdan gcgcbcn werden
würde. Die d^hfälligen Bedingnisse tonnen in dicstr Amiöcanzlcy eingesehen werden.

Vezlrlögericdt Herrschaft Görtschach am 1«. Dccember ,82N. " .

Z . i 2«5 . Fel lbi^^Edicl ^ "^ Nr. 1169.
s2) Von dem Bezirksgerichte Wiftbach wird hiermlt öffentlich kund gemacht:

Es sey über Ansuchen des Mcncus Skappin , von W-pbach, als ^ewalcstragerK-
des Johann Brodnlg, Vormundes der Mathias PrasnkMen Puvlllen, aus Ls-
schitsch, wegen scyuldlgcn 90 fi. c. 8. c., die öffentliche Feübmhung dcr, dem
Joseph Schuanuth, zu E't. Veith, gchöngen, und^uf 76) fi. 2o kr. ^ . M .
geschabten Rcalttätcn, als: Accker sa ^ b r a v o , dic^tallung tN^t.Vctt^. Ge-
mein-Aittheil na Dobradi, dann die Weingärten Verschnak, Paß»repp, u Drcn-
zach, na S i rk i , sa Bvizam, Iamenza und Kouzhiftlot genannt, im Wege der
Execution bewilligt worden.

Da nun hierzu drep Feilhictbumzstermine, und zwar fur den ersten der 51.
Jänner, für den zweymi der ^ . V,ärz und für den-drtttcn der 11. April l. I ,
jedcs Mahl von Früh ^ bis 12 Uhr, im Orte Gt. Veit, unter dem Anhange
des I26. §. a. G. O . , bestimmt werden , so weiden die Kauflustigen so als dle »n-
tabulirten Gläubiger hierzu zu erscheinen mit dem Beysatze emgciaden, daß
die Vevkaufsdedmgniffe tägllch zu den gewöhnlichen Amtsstunden Hieramts ein-
gesehen werden können, Bez. Obvigkett Wipbach am 1^. December 1821.
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Pottaschen - Erzeugungs - und sonnige Nutzholz - Licitation.
I n Gemaßheit der Carlstadter Warasdiner hohen General- Commando-Ver-

Ordnung vom 3c>. Sept. l . I ' , R. 466^, wird zar öffentlichen KenntNlß gebracht,
Es sind durch den am 2. I u l y 1820 im SiAelburgev Mi l l ta r -D is t r ic t , im

Bezirke des Szlumer vierten Carlstädter- Granz-'Rcgimcnts, gewütheten Orcan,
die Waldflachen Tzopotka, Ravnicza, Blaßavo Bcrdo, und Pogana I a m a ,
im vereinten Ertrag von 210 Jochen Flachen- I n h a l t s , aus Buchen, Stammen
beH^h^n , mit beyläufig 25 bis 20,000 Klafter Bruch-und sonstigem Nutzholz
berechnet, niedergelegt worden.

D a Weses Windbruch-Gehol; sich theils zum Nutzholz vorzugsweise zum
Pottasyenbrand eignet, so wird die dlcßfällige Llciranon auf den i . Apri l 1822
in der Festung Carlstadt, im Brigasl'.- Hcbäude, auf Pottaschen? Erzeugung oder
so ist beliebte Benützung dieses Stutz-Gehölzes, mittelst Con^ahirung, auf eln
«der mehrere Manipulauons- Jahre ö.fentlich abgehalten werde,',.

Kaufs-oder Contracts-kiebhaber, die sich vorläufig über d;cse Windbrüche an
O r t u^d Stelle, thnls selbst thells durch Manipulanlen, übtrzeugen wollen , wol-
len sich dießfalls bey den Compagnie-Commandanten zu Nostanievacj und Na l -
lia anmelden, welche angewiesen sind,Jeden sich anmeldenden Pachtlustigen da-
hin begletten zu lassen, und werden hiemit aufgefordert/am bestimmten Tage,
in der neunten Vormit tags-Stunde, besagten Orrs nur nothwendiger Eautions-
Hypvthek versehen, sich ein;usinden.

Die diüßfalls entstehenden Conrratts-Urkunden werden vor der löbl. k. k.
Carlstadter Gränz- Truppen^ Brigade, unter Intcrucniruug der WaHo- D n c t t w n ,
mit dem Tzluiner 4. sHranz-Reglmem, «nter Vorbehal! der hochlöbl. Hofkriegs-

S i g . Sräbs'ßrt,Carlstadt den 11, Dcccmbcr l 9 2 i . " ' / ^

I . 1209. G d i c t. (3)
Zur Vornahme der bewilligten Fc'»lbktl)un,q des,, vom Joseph hermann> wogen zu

/fordernden 26 ss. c. ^. >. in dte ss'recutlon gezoq.'nen, auf 5o st. ^schätzten Pferdes des
Lorenz Peritsch, von Sebeinc, sin^ 3 Termine, nähml»ch auf den 16. Icinncr/ f!. und 26.
Hebrual ^622. iedes Mahl Vormittagft Uhr,. in !oco Ncumarttl, nach Vorschnft drs 226.
'§< a. G. O- b.stimmt, wozu K:ustusiti.qe vorgcladc« werden.

Vom Bczirt'sc;erlchte Ncum.irttl am l4. Dcccmdcr 1821.

Z?^I "" An Musikfreunde. (i)
Vcy C. Maschek,

nHchst d«r S c h u s t « r b r ü c k r Nr0.^ 254 i m 5. S t 0 c k , iss neu zu h a b e n :
Deutsche Tanze f ü r den Ea rneva l 1 8 2 2 :

«W Rosini's c56'isr^w'lg,von I. Maschek, für das zortep.öo kr. zu 4 Hände 1 fl.
«us Don J u a n , von D. Weber . . . . I ^ kr. - „ , st.
HZlöckerl-Demsche, von K .W.S. . . . . Zokr. - ^ 2^ .

DieMen M Flöte / mit und ohm Begleitung,


